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1. BESCHLÜSSE DER STADTRATSITZUNG DER STADT HARTENSTEIN AM 30. JUNI 2026
Zur Sitzung des Stadtrates der Stadt Hartenstein in der Stadtverwaltung Hartenstein, Marktpatz 9 im Multifunktionsraum am 
Dienstag, dem 30. Juni 2026 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Nächste Stadtratssitzung
Die nächste Sitzung des Stadtrates der Stadt Hartenstein findet planmäßig am 1. September statt, jetzt gibt es eine Sommerpause.

Personalangelegenheit
Der Bürgermeister informiert, dass das Arbeitsverhältnis von Torsten Schönherr und der Stadtverwaltung Hartenstein einvernehmlich 
von beiden Seiten beendet wurde. Torsten Schönherr hatte in der 26. Kalenderwoche seinen letzten Arbeitstag in der Verwaltung. 
Derzeit ist eine Stelle als Bauingenieur im Bauamt ausgeschrieben.

Baugeschehen
Der Zschockener Weg und die Bachmauer am Auwiesenweg sind fertiggestellt.
Im Eisstadion wird zurzeit die Hundefreilaufzone angelegt, so gut es die Mitarbeiter im Bauhof schaffen, da der Grünschnitt im 
Vordergrund steht und die Urlaubszeit beginnt.
Das Geländer an der Prinzenhöhle ist komplett fertig und mit einem neuen Anstrich versehen.
Des Weiteren wurde der Auftrag für eine neue Hintertür in der Paul-Fleming-Oberschule ausgelöst.
Eine Information zum Thema Bau und Grundstück für den Schulanbau an der Grundschule Zschocken  - hier konnte letzte Woche der 
Notarvertrag unterzeichnet werden zum Kauf von einem Teil des angrenzenden Grundstücks an der Grundschule.

Freibad Hartenstein
Am Wochenende 27./28.06.2026 war das Freibad Hartenstein sehr überfüllt. Ungefähr 2.000 Menschen waren im Freibad, es 
gab keine Parkplätze mehr, darunter viele Falschparker, lange Schlangen. Die Verwaltung und vor allem das Badteam haben alles 
bewältigen können, das war eine Höchstleistung, wofür man sehr dankbar sein muss. Aber es gibt Überlegungen, wie man zukünftig 
mit solchen Extremen umgehen könnte und das Freibad eventuell nur für eine begrenzte Anzahl geöffnet werden sollte, da es die 
Wasseraufbereitungsanlage auch nicht mehr geschafft hat, sodass die Schwimmmeister manuell nachsteuern mussten.

Jahresabschlüsse
Die Stadtverwaltung versucht, zügig die Jahresabschlüsse fertigzustellen. Vorab liegt der Jahresabschluss 2021, noch ungeprüft, zur 
Information, vor. Im September 2026 wird dann der geprüfte Abschluss vorliegen. 

Beschluss Nr. SR VII.85/2026
Der Stadtrat der Stadt Hartenstein beschließt Frau Margherita Hänel ab 1. Juli 2026 zur stellvertretenden Kassenverwalterin zu 
bestellen.
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. SR VII.86/2026
Der Stadtrat der Stadt Hartenstein beschließt die überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Haushaltsjahr 2026 in der 
Kostenstelle 11.13.05.00-421100 (Unterhaltung der Grundstücke und bauliche Anlagen) für Kommunale Wohngebäude in Höhe von 
27.000,00 €.
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. SR VII.87/2026
Der Stadtrat der Stadt Hartenstein beschließt die außerplanmäßige Aufwendung und Auszahlung in Höhe von 25.000,00 EUR in der 
Kostenstelle 54.10.01.01/STR00015 für das Haushaltsjahr 2026. Der Betrag wird aus liquiden Mitteln finanziert. 
Information: Die Mittel werden für die Sanierung eines Teilstücks der Verbindungsstraße nach Oelsnitz genutzt.
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. SR VII.88/2026
Der Stadtrat der Stadt Hartenstein beschließt die Vergabe der Bauleistung „Instandsetzung Plattenstraße“ an die Firma Wolf Straßen- 
und Tiefbau GmbH, Schachtstraße 4, 08141 Reinsdorf mit einer Auftragssumme von 173.003,36 Euro (brutto).
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
_________________________________________________________________________________________________________
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2. EINLADUNG ZUR SITZUNG DES STADTRATES DER STADT HARTENSTEIN 
Die nächste Sitzung des Stadtrates der Stadt Hartenstein findet am 

Dienstag, dem 1. September 2026, 19:00 Uhr,
im Multifunktionsraum (Zimmer 005) der Stadtverwaltung Hartenstein

statt. Die Tagesordnung wird ortsüblich ab 25. August 2026 an den Verkündungstafeln: 	
•	 Rathaus Marktplatz 9, Hartenstein,
•	 Parkplatz gegenüber dem Gebäude Hartensteiner Straße 84, 
•	 Haltestelle an der Grundschule Zschocken, Hauptstraße 70

bekannt gegeben. Zudem wird die Tagesordnung mit den dazugehörigen Unterlagen ab 25. August 2026 auf der Internetseite der 
Stadt Hartenstein veröffentlicht (www.stadt-hartenstein.de).
___________________________________________________________________________________________________________

3. FÄLLIGKEIT GRUNDSTEUERRATEN UND GEWERBESTEUER-VORAUSZAHLUNGEN                  
III. QUARTAL 2026
An alle Bürgerinnen und Bürger,

Am 15. August 2026 sind die Grundsteuerraten III. Quartal 2026 und die Gewerbesteuer-Vorauszahlungen III. Quartal 2026 fällig. 
Alle Steuerzahlerinnen und Steuerzahler, die bisher am Bankeinzugsverfahren nicht teilnehmen, bitten wir spätestens bis zu diesem 
Zeitpunkt die fälligen Zahlungen zu entrichten, um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden.

	 Bankverbindung:	 Sparkasse Zwickau	 IBAN: DE21 8705 5000 2228 0013 10	 BIC: WELADED1ZWI

Ihre Stadtverwaltung								        *Beitrag in Stadtzeitung nicht korrekt veröffentlicht
____________________________________________________________________________________________________________

4. LANDKREIS ZWICKAU | AMT FÜR STRASSENBAU
Ankündigung von Vermessungsarbeiten
Bau einer Radverkehrsanlage an der K 9315 Hartenstein, Mulderadweg - BA 1 bis BA 4

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Landkreis Zwickau, Amt für Straßenbau als Baulastträger der Kreisstraßen beabsichtigt, entlang der Kreisstraße K 9315 
(Talstraße) südlich von Hartenstein außerorts vom Einmündungsbereich Bahnhofstraße/Talstraße Hartenstein bis zur Kreisgrenze 
Landkreis Zwickau/Erzgebirgskreis südöstlich des Geländes der Wismut GmbH (Schacht 371) auf einer Länge von ca. 3.800 m 
einen straßenbegleitenden Radweg zu errichten. Dieser ist Teil des Fernradweges „Mulderadweg“ zwischen Schöneck/Vogtland 
und Dessau im touristischen Radwegenetzes Sachsens. Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu können, ist es notwendig, 
auf verschiedenen Grundstücken im Zeitraum von KW 30 bis KW 36 2026 Vermessungsarbeiten zur Aufnahme des vorh. Geländes 
durchzuführen. Folgende Flurstücke der Gemarkung Hartenstein sind betroffen:

Flurstücks-Nr.:   543/1; 544/, 754; 755; 758/2; 758/4; 758/5; 759/2; 759/3; 759/4; 
760; 761/1; 761/2; 761/3; 763; 764; 765; 766; 791; 792; 793/1; 793/2; 794/1; 
794/2; 799; 800; 801/2; 801/3; 804; 817/2; 818/3; 818/2; 819; 820; 821/1; 846/2; 
875; 878/1; 879/3; 879/4; 880/1; 880/2; 881; 882/1; 883; 

Da die gesamten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, ist mittels 
Straßengesetz des Freistaates Sachsen (§ 38 SächStrG) dem Landkreis Zwickau als 
Straßenbaulastträger die Möglichkeit gegeben, diese Arbeiten durchzuführen. Die 
Arbeiten können auch durch Beauftragte des Landkreises Zwickau durchgeführt 
werden. 

Für diese Vermessungsarbeiten wurde durch den Landkreis Zwickau das 
Vermessungsbüro Keßler und Puggel GmbH Plauen beauftragt. Der Ansprechpartner, 
Herr Jens Puggel, ist unter der Telefonnummer 03741/202402 bzw. 0179/7629843 
erreichbar. Sollte Ihr Grundstück einer Erbengemeinschaft angehören, bitte wir 
Sie, die anderen Eigentümer über die Vermessungsarbeiten zu informieren.

Hinweis: Mit dieser Untersuchung wird nicht über die Ausführung bzw. den 
späteren Verlauf des Radweges entschieden. Sie dient vielmehr der Erkennung von 
höhenbezogenen Zusammenhängen. Sollten Sie die Vorarbeiten nicht zulassen, 
teilen Sie uns dies bitte umgehend mit. Wir weisen aber darauf hin, dass die 
gesetzliche Duldungspflicht zwangsweise durchgesetzt werden kann. Wir hoffen 
auf Ihr Verständnis für die notwendigen Untersuchungen und stehen Ihnen für 
eventuelle Rückfragen gern zur Verfügung.
___________________________________________________________________________________________________________

 

  
 

LANDRATSAMT ZWICKAU 
Postfach 10 01 76 ▪ 08067 Zwickau ▪ Telefon: 0375 4402-0 ▪ Internet: www.landkreis-zwickau.de 
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Ankündigung von Vermessungsarbeiten 
Bau einer Radverkehrsanlage an der K 9315 Hartenstein, Mulderadweg - BA 1 bis BA 4 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Landkreis Zwickau, Amt für Straßenbau als Baulastträger der Kreisstraßen beabsichtigt, ent-
lang der Kreisstraße K 9315 (Talstraße) südlich von Hartenstein außerorts vom Einmündungsbe-
reich Bahnhofstraße/Talstraße Hartenstein bis zur Kreisgrenze Landkreis Zwickau/Erzgebirgskreis 
südöstlich des Geländes der Wismut GmbH (Schacht 371) auf einer Länge von ca. 3.800 m einen 
straßenbegleitenden Radweg zu errichten. Dieser ist Teil des Fernradweges „Mulderadweg“ zwi-
schen Schöneck/Vogtland und Dessau im touristischen Radwegenetzes Sachsens.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                              
 
                               Quelle: OpenStreetMap 
 

Quelle: OpenStreetMap
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5. LANDKREIS ZWICKAU | UMWELTAMT

Informationen der unteren Wasserbehörde

WARUM SIEHT DAS GEWÄSSER MANCHMAL SO UNORDENTLICH AUS?
Naturnahe Gewässer erfüllen viele Funktionen
Ein dichtes Gestrüpp wächst am Gewässer, dazwischen hängt noch ein abgebrochener Ast von den vielen Weiden. Manchmal sieht 
ein Gewässer einfach nur unordentlich aus. Doch sollte man wirklich „Ordnung“ am Gewässer schaffen?

Wie sollte der Bach in meiner Heimat überhaupt aussehen? Manche denken jetzt vielleicht an ein gerades Gewässer, der 
Böschungsrasen kurz gemäht. Doch so einem Gewässer geht es nicht gut. 

Naturnahe Gewässer dagegen erfüllen viele Funktionen. Sie sind Lebensraum, sorgen innerorts für Abkühlung an heißen Tagen und 
sind für Hochwasser gut gewappnet. Denn mit ihren kräftigen Wurzeln halten Gehölze am Gewässer das Ufer fest und verhindern, 
dass es ausgespült wird. In den Baumkronen sorgt das Laub für frische Luft und auch Fischen und Kleinlebewesen gefällt es in einem 
schattigen Bach viel besser. In Uferpflanzen fühlen sich Amphibien wohl und Vögel finden im Gehölz einen Nistplatz. Maßnahmen zur 
Gewässerunterhaltung sind nur im Einzelfall notwendig.

Ein naturnahes Gewässer besteht also nicht aus einem kurz gemähten Böschungsrasen und ist auch nicht begradigt. Doch innerorts 
gibt es dafür nicht immer genug Platz. Deshalb muss gelegentlich gemäht werden und an bestimmten Stellen ist eine Gehölzpflege 
erforderlich. Insbesondere, wenn das Hochwasser sonst keinen Platz mehr hat und zur Gefahr werden kann. Wichtig ist, dass die 
Pflege schonend erfolgt, beispielsweise durch ein abschnittsweises Vorgehen. Schließlich sollen durch Mahd und Gehölzschnitt die 
vielen Tiere, die dort ihren Lebensraum haben, nicht zu Schaden kommen. Nach der Pflegemaßnahme können sie sich wieder 
ansiedeln – für ein Stück wertvolle Natur mitten im Ort.

WELCHE TIERE LEBEN EIGENTLICH IN UND AN UNSEREN BÄCHEN UND FLÜSSEN?
Diese Frage ist leicht zu beantworten

Fische! Das fällt jedem sicher zuerst ein. Aber was lebt dort 
eigentlich noch? 

Allen ist wohl inzwischen der Biber bekannt, aber auch 
Fischotter, Graureiher, Eisvogel, Bachstelze und Wasseramsel 
gehören zu den größeren Lebewesen am und im Wasser. 
Nun zu den kleineren Lebewesen: Libellen legen ihre Eier an 
Wasserpflanzen oder im Wasser ab; die Larven leben dann bis 
zur „Verwandlung“ in eine erwachsene Libelle im Wasser. Auch 
Köcherfliegen, Steinfliegen oder Eintagsfliegen leben als Larven 
bis zum Erwachsenenstadium im Wasser. Weitere Tiere, die im 
Gewässer zu finden und nicht auf den ersten Blick zu entdecken 
sind: Wasserwanzen, Strudelwürmer, Käfer, Schnecken, 
Muscheln und Bachflohkrebse. 

Und wie kann man die Tiere nun beobachten? Bei größeren Tieren 
ist das mit etwas Geduld und Glück vor allem in naturbelassenen 
Gewässern gar nicht so schwer. Vögel, Libellen oder Fische kann 
man da durchaus entdecken. Von einigen Tieren, wie zum Beispiel 
dem Biber, sieht man allerdings oft nur die Spuren - Biberdämme 
oder die unverkennbar angenagten Bäume. Bei den kleineren im 
Wasser lebenden Tieren, muss man natürlich wissen, wo man 
„suchen“ muss. Um vor Feinden sicher zu sein, verstecken sich 
viele Lebewesen unter großen Steinen. Man kann also einfach 
einen Stein aus dem Wasser nehmen und mit einem Blick auf 
dessen Unterseite erstaunlich viel Leben entdecken. Und wenn 
dort kleine „zusammengeklebte“ Steinchen zu finden sind, hat 
man das Zuhause einer Köcherfliegenlarve entdeckt. Im Übrigen 
kann man anhand der Lebewesen im Wasser auch Rückschlüsse 
ziehen, wie gesund der Bach oder Fluss ist. Wie wär’s beim 
nächsten Spaziergang also mal mit einem genaueren Blick ins 
Gewässer?

Hinweis: Diese Texte entstanden in Zusammenarbeit der 
Fachberaterinnen und Fachberater Gewässer des Landesamtes 
für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und der unteren 
Wasserbehörde des Landkreises.

___________________________________________________________________________________________________________

Bei einem genauen Blick ins Gewässer kann man vieles entdecken. 
Foto: Richter


